
Hilfe für den Libanon
Noch immer steckt der Libanon in der 
schlimmsten Wirtschaftskrise seit Jahrzehn-
ten. Sowohl die heftige Explosion 2021 im 
Hafen von Beirut und die Coronakrise haben 
den Verfall des Landes beschleunigt. Das li-
banesische Pfund befindet sich im freien Fall. 
Über die Hälfte der Bevölkerung lebt nach 
Angaben der UNO unter der Armutsgrenze. 

Die evangelische Kirche will notleidende 
Familien in ihren Gemeinden mit Lebens-
mittelmarken unterstützen und bittet um 
Spenden. 

Der Krieg in Syrien hat seit März 2011 weit 
über 600 000 Todesopfer gefordert. Über 13 
Millionen Syrerinnen und Syrer flüchteten 
im eigenen Land oder ins Ausland. Schät-

zungsweise 1,5 Millionen leben inzwischen 
unter erbärmlichsten Umständen im Libanon. 
Die Coronapandemie hat das Leid zusätzlich 
erhöht. 

Die Evangelische Kirche in Syrien und im 
Libanon will den syrischen Flüchtlingen im 
Libanon helfen, zu überleben. Die Geflüch-
teten sollen unterstützt werden mit Benzin, 
Lebensmitteln, Wasser, Hygieneartikeln und 
Mietbeihilfen. 

Die kleine Evangelische Kirche in Syrien und 
im Libanon mit 16.000 Gemeindegliedern 
betreibt elf Schulen, und hat vier weitere 
Schulen im Libanon für syrische Flüchtlings-
kinder eröffnet, dazu zwei Altersheime und 
zwei Kliniken für sozial Schwache.
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Lesen Sie mehr über  
die Hilfe für den Libanon
und spenden Sie online
www.kurzelinks.de/libanon


